
Anfrage in der Fragestunde an Frau Stadträtin Mag. Judith Schwentner, eingebracht in der 
Gemeinderatssitzung vom 19. September 2019 von Gemeinderätin Mag. Astrid Schleicher 

 
 
 
Sehr geehrte Frau 
Stadträtin 
Mag. Judith Schwentner  
Rathaus 
8011 Graz 

 
 

Graz, am 17.09.2019 
 
 

Betreff: Facebook-Seite „Frauen in Graz“ 
                 Fragestunde 
 
 

Sehr geehrte Frau Stadträtin! 
 
 

Ihr Referat Frauen und Gleichstellung betreibt eine offizielle Facebook-Seite mit dem Namen „Frauen 
in Graz“. An und für sich erachte ich diese Seite als guten Service der Stadt für die Grazer Frauen, 
obwohl die Grazer Männer auf eine vergleichbare Einrichtung verzichten und sich mit der 
allgemeinen Facebook-Seite der Stadt Graz zufrieden geben müssen. Im Impressum heißt es: „Wir 
versorgen dich mit den wichtigsten Infos, Tipps, Terminen, Serviceangeboten und Events für 
Mädchen und Frauen in Graz.“ Tatsächlich werden sinnvolle Informationen veröffentlicht – etwa 
Porträts der Pionierinnen der Stadt Graz oder auch Einblicke in weniger bekannte Berufe, die für 
Mädchen interessant sein könnten. 
 
Zwischen Veröffentlichungen eben erwähnter Art mischen sich allerdings immer wieder 
vergleichsweise sinnbefreite Einträge – Sprüche wie „Katzen wurden erschaffen, um die Annahme ad 
absurdum zu führen, dass alles und jede nur dazu da ist, den Männern untertan zu sein“, übrigens 
ohne Quellenangabe, oder Zitate wie „Eine Frau ohne Mann ist wie ein Fisch ohne Fahrrad“. 
 
Was soll den Leserinnen damit vermittelt werden? Soll so ein Miteinander auf Augenhöhe und mit 
Wertschätzung entstehen? Handelt es sich dabei etwa um die offizielle Sichtweise der Stadt Graz 
zum Männerbild?  
 
Da ich die Ansicht vertrete, dass solche Veröffentlichungen in einem offiziellen Medium der Stadt 
Graz nichts verloren haben, ergeht an Sie, sehr geehrte Frau Stadträtin, namens des Freiheitlichen 
Gemeinderatsklubs nachstehende 

 
Anfrage 

gem. § 16a der GO des Gemeinderates 
der Landeshauptstadt Graz: 

 
 
Sind Sie bereit zu gewährleisten, dass solche abwertenden Beiträge auf der offiziellen Facebook-
Seite des Referats für Frauen und Gleichstellung in Zukunft keinen Platz mehr finden? 


